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Offenes Verfahren „Rahmenvereinbarung zur Lieferung von 14 Zoll Business-Notebooks“ - 
Nr. 115010/24 
Übersendung der Bieterfragen und Antworten, Stand 10.03.2025 

Sehr geehrte Damen, 
Sehr geehrte Herren, 

im Sinne des Transparenzgebotes und aus Gleichbehandlungsgründen sind wir verpflichtet, 
Fragen zu den Vergabeunterlagen in anonymisierter Form sowie unsere Antworten dazu allen 
beteiligten Wettbewerbsteilnehmern bekannt zu machen.  

Bezugnehmend auf o. g. Vergabeverfahren sind Bieterfragen eingegangen. In der Anlage dieses 
Schreibens übersenden wir Ihnen und allen anderen potentiellen Bietern die bisher 
eingegangenen Fragen und die seitens des Auftraggebers gegebenen Antworten. 

Für weiterführende Erklärungen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 

Andreas Thieme 
Sachgebietsleiter 
Zentrale Beschaffung und Anlagenbuchhaltung 
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     Journal für Bieterfragen und Antworten 
Tabelle 1 Bieterfragen und Antworten 

Nr. Bezug 
 

Bieter-Frage 
(Fragetext) 

Datum des  
Eingangs 
der Frage 

Antwort der Vergabestelle Antwort 
versandt 
am 

 Dokument 
Nr. 

Seite, Kap., 
Nr. 

 

1   Sie fordern im Leistungsverzeichnis beim 
Kriterium A 7.1 Prozessoren, welche min-
destens leistungsäquivalent zu Intel U5 

125U oder AMD Ryzen 5 7535U Prozesso-
ren sind. 

Beim Kriterium A 7.2 wünschen Sie bei 
den AMD-Prozessoren die höherwertigere 
CPU, nämlich den Ryzen 7 7735U, bei 

der Intel-CPU weichen Sie jedoch in den 
Leistungsparametern erheblich ab, da Sie 
eine CPU Intel Ultra 7 155H fordern. 

Gehen wir aufgrund der Diskrepanz recht 
in der Annahme, dass es sich hierbei um 
ein redaktionelles Versehen handelt 
und Sie eine Intel Core Ultra 7 155U CPU 
fordern? 

07.02.2025 Nach Benchmarks, wie z.B. PassMark, verfügt 
der Ultra 5 125U und der Ultra 7 155U über sehr 
ähnliche Benchmark-Ergebnis. Damit wäre der 
Leistungszugewinn des Ultra 7 155U für uns 
keine wirkliche Verbesserung gegenüber der 
Standard-CPU. Daher ist hier, der Ultra 7 155H 
oder höherwertiger anzubieten. 

 

https://www.cpubenchmark.net/com-
pare/5965vs5840/Intel-Ultra-7-155U-vs-Intel-
Ultra-5-125U  

11.02.2025 

2   Gerätetypen befinden sich noch im Zertifi-
zierungsprozess, weshalb zum Abgabetag 
noch nicht alle Zertifikate vorliegen 

werden. Der Hersteller hat jedoch versi-
chert, dass spätestens zur ersten Ausliefe-
rung alle benötigten Zertifikate vorliegen 

11.02.2025 Für die Ausschlusskriterien A 17.2, A 18.2, 
A19.20, A20.20, A21.21, A 35 und A36 sind Eigen-
erklärung zulässig 

12.02.2025 

https://www.cpubenchmark.net/compare/5965vs5840/Intel-Ultra-7-155U-vs-Intel-Ultra-5-125U
https://www.cpubenchmark.net/compare/5965vs5840/Intel-Ultra-7-155U-vs-Intel-Ultra-5-125U
https://www.cpubenchmark.net/compare/5965vs5840/Intel-Ultra-7-155U-vs-Intel-Ultra-5-125U
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Nr. Bezug 
 

Bieter-Frage 
(Fragetext) 

Datum des  
Eingangs 
der Frage 

Antwort der Vergabestelle Antwort 
versandt 
am 

werden. 

Ist es für Sie ebenso akzeptabel, wenn der 
Hersteller per Eigenerklärung die entspre-
chenden Zertifikate bestätigen kann 

und alle erforderlichen Zertifikate spätes-
tens bei der Auslieferung der Geräte vor-
liegen? 

3   Im Leistungsverzeichnis fragen Sie unter 
den Kriterien B 19.2, B 20.2 und B 21.2 je-
weils die Verpackungspolster der Moni-
tore ab. Die Kriterien B 20.2 und B 21.2 
sind jeweils mit Ja oder Nein zu beantwor-
ten, beim Kriterium B 19.2 ist jedoch ein 
Textfeld vorgesehen. 

Gehen wir recht in der Annahme, dass es 
sich hierbei um ein redaktionelles Verse-
hen handelt und alle dieser drei Kriterien 
mit Ja oder Nein zu beantworten sind? 

12.02.2025 Ja B 19.2 ist auch mit Ja oder Nein zu beantwor-
ten. 

12.02.2025 

4   Um Unklarheiten zu vermeiden, möchten 
wir Sie freundlich bitten, bekannt zu ge-
ben, bis wann Bieterfragen zu stellen 
sind. 

 
 

18.02.2025 Die Vergabestelle muss Bieterfragen sechs Ka-
lendertage vor Ablauf der Angebotsfrist beant-
wortet haben. (vgl. § 20 Abs. 3 VgV) Damit wird 
für den Eingang von Bieterfragen eine Frist von 
acht Werktagen vor Ende der Angebotsfrist fest-
gelegt. 

19.02.2025 
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Nr. Bezug 
 

Bieter-Frage 
(Fragetext) 

Datum des  
Eingangs 
der Frage 

Antwort der Vergabestelle Antwort 
versandt 
am 

5   Sie schreiben eine bewertende Teststel-
lung aus. Durch die sehr speziellen Anfor-
derungen ist es notwendig, dass die Ge-
räte speziell für Sie konfiguriert werden 
müssen. Speziell konfigurierte Geräte be-
dingen eine längere Lieferzeit. Verstehen 
wir es daher richtig, dass zur Teststellung 
leicht abweichende Geräte (bspw. nicht 
mit EDU-Lizenz konfiguriert) geliefert wer-
den können, damit die Geräte entspre-
chend getestet werden können 

 

 

18.02.2025 Die Hardware für die Teststellung soll den Anfor-
derungen wie in 2. beschrieben entsprechen. Als 
Windows Lizenzen sind Win Home und Pro o.ä. 
okay (es muss eine Basislizenz vorhanden sein). 
Sie müssen KEINE Edu-Lizenzen anbieten (siehe 
auch A 14.3). 

19.02.2025 
 

6   Im Punkt 3 der Leistungsbeschreibung ge-
ben Sie Hinweise zum Wertungspreis und 
zum Mengengerüst. Darin schreiben Sie, 
dass die angegebene Menge keine Prog-
nose des tatsächlichen Bedarfs darstellen.  

Mit konkret benannten Bedarfen ist es 
den Bietern und Herstellern möglich, we-
sentlich wirtschaftlicher zu kalkulieren.  

Im Sinne der Wirtschaftlichkeit möchten 
wir Sie daher freundlich bitten, konkrete 
Angaben zum erwarteten Bedarf zu ma-
chen. 

18.02.2025 Die angegebenen Mengengerüste orientieren 
sich an den bisher erfüllten Bedarfen der ver-
gangenen vier Jahre. Diese wurden angegeben 
um die Bieter eine Abschätzung des möglichen 
Volumens zu geben. 

19.02.2025 
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Nr. Bezug 
 

Bieter-Frage 
(Fragetext) 

Datum des  
Eingangs 
der Frage 

Antwort der Vergabestelle Antwort 
versandt 
am 

 
 

7   In Punkt A19.1 der Leistungsbeschreibung 
finden sich widersprüchliche Angaben zur 
Beschaffenheit des geforderten Displays. 
Wir bitten Sie daher freundlich um eine 
Klarstellung, ob die Bieter ein Glare- oder 
Anti-Glare-Display anbieten 

 
 

18.02.2025 Danke für den Hinweis. Es wird ein mattes Dis-
play (Anti-Glare) gefordert. Glare ist nicht er-
laubt. 

 

19.02.2025 
 

8   In der Leistungsbeschreibung sind ab 
Punkt B 25 verschiedene Bewertungskrite-
rien für die Teststellung aufgeführt.  

Verstehen wir es richtig, dass sich diese 
Anforderungen auf das Notebook bezie-
hen? 

 
 

18.02.2025 ja 19.02.2025 
 

9   Sie schreiben verschiedene Aufrüstungs-
varianten (wie bspw. das LTE-Modul oder 
RAM) aus.  

Verstehen wir es richtig, dass diese Auf-
rüstungsvarianten ab Werk bereitgestellt 
werden sollen und nicht nachträglich 
durch den Auftraggeber umgesetzt wer-
den?  

18.02.2025 Ja, die Aufrüstungsoptionen sollen, bei Bedarf, 
von Werk bereitgestellt werden. 

Weiterhin haben wir als Auftraggeberin die Mög-
lichkeit als Eigenleistung gewisse Optionen 
nachrüsten zu können (siehe KG 5, A 5.2 ff.). 

19.02.2025 
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Nr. Bezug 
 

Bieter-Frage 
(Fragetext) 

Datum des  
Eingangs 
der Frage 

Antwort der Vergabestelle Antwort 
versandt 
am 

10   da alle Hersteller ab April einheitlich im 
Businessbereich ihre Notebooks mit dem 
Seitenverhältnis 16:10 anbieten werden, 

gehen wir Recht in der Annahme, dass 
während der Angebotsphase das Seiten-
verhältnis 16:9 zugelassen wird, sofern ab 

Lieferbeginn ausschließlich 16:10 Modelle 
geliefert werden. Der Hersteller bestätigt 
dies mit einer entsprechenden 

Herstellererklärung. 

Alle anderen Kriterien bleiben von dieser 
Ausnahmebedingung unberührt. 

Das Ursprungsinteresse der Ausschrei-
bung bleibt somit erhalten und sie stellen 
gleichzeitig sicher, dass kein Hersteller 

unnötig ausgeschlossen wird. Der aus-
schreibenden Stelle entsteht mit der Än-
derung kein Nachteil. Sie erweitert viel-
mehr 

das Feld an möglichen Angeboten und be-
rücksichtigt dabei auf intelligente Weise 
Technologiewechsel, die sich im 

Verfahrenszeitraum der Ausschreibung 
ergeben und stellt somit ein faires und 
rechtssicheres Verfahren sicher. 

19.02.2025 Nein, wie im LV beschrieben ist 16:10 die Anfor-
derung. 

20.02.2025 
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Nr. Bezug 
 

Bieter-Frage 
(Fragetext) 

Datum des  
Eingangs 
der Frage 

Antwort der Vergabestelle Antwort 
versandt 
am 

11   Sie fordern unter dem Punkt A 9.1 „Mind. 
1x USB-A mit mind. 3.1 Gen 2“ unsere Re-
cherche hat ergeben, dass kein 

marktführender Hersteller diese Anforde-
rung in Verbindung mit den restlichen An-
forderungen erfüllen kann. Wir bitten Sie 

daher diese Anforderung auf „Mind. 1x 
USB-A mit mind. 3.1 Gen 1“ abzuändern. 

Gehen wir recht in der Annahme, dass hier 
auch Geräte mit „Mind. 1x USB-A mit 
mind. 3.1 Gen 1“ angeboten werden 

dürfen? 

21.02.2025 Die Anforderung ist auch mit „mind. 1 x USB-A 
mit mind. 3.2 Gen 1” erfüllt.  

24.02.2025 

12   Sie fordern unter dem Punkt A 9.2 „Mind. 
2x USB-C Schnittstellen (Thunder-
bolt4/USB4), beide müssen zum Laden 
des 

Gerätes geeignet sein.“ Thunder-
bolt4/USB4 Peripherie ist sehr selten und 
zum Verbinden mit der geforderten 

Thunderbolt4/USB4 reicht ein Anschluss 
aus. Um den Wettbewerb nicht einzu-
schränken und die Wirtschaftlichkeit zu 

berücksichtigen bitten wir Sie hier 2x USB-
C Schnittstellen zu fordern von denen eine 
Thunderbolt4/USB4 fähig sein soll, 

21.02.2025 

 

Nein, wie im LV beschrieben ist „Mind. 2x USB-C 
Schnittstellen (Thunderbolt4/USB4), beide müs-
sen zum Laden des Gerätes geeignet sein.“ die 
Anforderung. 

24.02.2025 
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Nr. Bezug 
 

Bieter-Frage 
(Fragetext) 

Datum des  
Eingangs 
der Frage 

Antwort der Vergabestelle Antwort 
versandt 
am 

jedoch beide zum Laden des Gerätes ge-
eignet sein müssen. 

Gehen wir recht in der Annahme, dass 2x 
USB-C Schnittstellen von denen eine 
Thunderbolt4/USB4 fähig sein soll, jedoch 

beide zum Laden des Gerätes geeignet 
sein müssen Ihre Anforderungen an das 
Notebook erfüllen? 

13   in Ihrem Leistungsverzeichnis "Notebook" 
unter dem Punkt USB-Schnittstellen, for-
dern Sie mind. 1x USB-A 3.1 Gen 2. Da 

aus unserer Sicht für die anzuschließen-
den Peripherie ein USB-A 3.1 Gen 1 ausrei-
chend ist und um den Markt nicht 

unnötig einzuschränken, bitten wir Sie, 
Geräte zuzulassen, welche einen USB-A 
3.1 Gen 1 Port verfügen. 

24.02.2025 

 

Die Anforderung ist auch mit „mind. 1 x USB-A 
mit mind. 3.2 Gen 1” erfüllt. (siehe Frage 11) 

24.02.2025 

14   In Ihrem Leistungsverzeichnis unter dem 
Punkt "Notebook", fordern Sie eine native 
Auflösung von 1920x1200. Da sich 

namenhafte Hersteller am Markt gerade 
in der Transition befinden und es dadurch 
zu Verzögerungen auf neue Produkte 

kommt, bitten wir Sie hinsichtlich der Er-
möglichung der Angebotsabgabe, Geräte 
zuzulassen, welche im Moment noch eine 

24.02.2025 

 

Nein, wie im LV beschrieben ist 16:10 die Anfor-
derung. (Siehe Frage 10) 

24.02.2025 
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Bieter-Frage 
(Fragetext) 

Datum des  
Eingangs 
der Frage 

Antwort der Vergabestelle Antwort 
versandt 
am 

Auflösung von 1920x1080 aufweisen. 

15   Sie fordern eine Teststellung der angebo-
tenen Geräte bis zur Angebotsfrist. Aller-
dings befinden sich aktuell sämtliche Her-
steller in einer Transitionsphase, in der 
auf die neuste Technik-Generation ge-
wechselt wird.  Die neue Generation setzt 
auf optimierte Energieeffizienz, längere 
Produktlebenszyklen und eine verbes-
serte CO₂-Bilanz, was zur Reduzierung der 
Gesamtbetriebskosten und einer nachhal-
tigen IT-Strategie beiträgt. Mit den neues-
ten Prozessor-Technologien, verbesserter 
Leistungsfähigkeit und optimierten Si-
cherheitsfunktionen bietet die neue Gene-
ration eine zukunftsorientierte Lösung, 
die langfristige Investitionssicherheit ge-
währleistet.  

Darüber hinaus können bis 6 Kalender-
tage vor Angebotsfrist Bieterfragen von 
Ihrer Seite beantwortet werden. Diese 
letzten Bieterfragen können die Konfigu-
ration des Angebotes und der Teststellung 
verändern. Um hier allen Bietern die Mög-
lichkeit zu geben, die Geräte zur Teststel-
lung pünktlich vor Ort zu haben, bitten wir 
um eine Verschiebung der Teststellung 
auf Ende April 2025. 

26.02.2025 Nein 27.02.2025 
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Antwort der Vergabestelle Antwort 
versandt 
am 

Ist eine solche Terminanpassung möglich, 
um eine zukunftsorientierte Beschaffung 
zu gewährleisten? 

16   Sie fordern für den „27 Zoll UHD RJ45 TFT-
Display (extern)“ unter dem Punkt A 21.2, 
einen Monitor mit TB4/USB-C4. 

Unsere Recherche hat ergeben, dass es le-
diglich einen Hersteller am Markt gibt, der 
Ihre Anforderung an den „27 Zoll UHD 

RJ45 TFT-Display (extern)“ in Summe er-
füllt. Wir bitte darum, die Anforderung da-
hin gehend abzuändern, dass der oben 

genannte Monitor über einen USB-C An-
schluss verfügen muss, welcher im Daisy 
Chain Verbund, neben dem im Notebook 

integrierten Bildschirm, zwei 4K (3840 x 
2160 Pixel) Bildschirme, nativ betreiben 
kann. 

Gehen wir recht in der Annahme, dass der 
Monitor nicht über TB4/UCB-C4 verfügen 
muss, sondern über einen USB-C 

Anschluss, welcher parallel zwei 4K Bild-
schirme betreiben kann? 

28.02.2025 

 

Ja, A 21.2 wird wie folgt angepasst: 

 […] mind. 1x USB-C, das es ermöglicht, zwei ex-
terne 4K-Bildschirme (UHD) via Daisy Chain zu-
sammenzuschalten und damit mind. drei Moni-
tore (incl. Notebook-Display) im erweiterten Mo-
dus mit maximaler Auflösung betreiben zu kön-
nen: (USB-C mit mind. DisplayPort 1.4, mind, 
65W Power Delivery 1x RJ45 (1000 MBit/s)) 

04.03.2025 

17   Sie fordern in Ihrer Ausschreibung für alle 
Monitore mindestens eine EPEAT gold 
Zertifizierung. Unsere Recherche hat 

28.02.2025 

 

Ja, EPEAT „Tier Gold“ wird in den Punkten: A 
19.18, A 20.18, A 21.19 zu EPEAT „Tier Silver“ ge-
ändert. 

04.03.2025 
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Datum des  
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der Frage 

Antwort der Vergabestelle Antwort 
versandt 
am 

ergeben, dass die Anforderung den Markt 
für Sie stark eingrenzt. Um Ihnen ein wirt-
schaftlich attraktives Angebot zu 

unterbreiten wir Sie, hier eine EPEAT silber 
Zertifizierung ebenfalls zu gestatten. 

Gehen wir recht in der Annahme, dass 
EPEAT silber zertifizierte Monitore eben-
falls angeboten werden dürfen? 

18   Rückfrage zu Bieterfrage Nr. 7: 

Gilt dies auch für die Punkte 20.1 und 
21.1? 

28.02.2025 ja 04.03.2025 

19   Gibt es aufgrund der Änderung eine neue 
Version des Leistungsverzeichnisses? 

28.02.2025 Ja. Bitte beachten Sie, dass für die Abgabe des 
Angebotes die neu veröffentlichte Version 4 des 
Leistungsverzeichnisses verwendet werden 
muss. 

 

Es gab Änderung in den Punkten A9.1, A19.1, 
A19.18, B19.2, A20.1, A20.18, A21.1, A21.2, 
A21.19 

04.03.2025 

20   sie fordern für die beiden UHD Monitore 
unter den Punkten A 20.2 und A 21.2 je-
weils DisplayPort 1.4 Anschlüsse. Unsere 

Recherche hat ergeben, dass dieser Stan-
dard benötigt wird um Monitore mit einer 
Auflösung von 7680 x 4320 zu 

06.03.2025 

 

Nein, DisplayPort 1.4 ist aktuell Stand der Tech-
nik. 

10.03.2025 
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betreiben. Uns sind keine Business Moni-
tore bekannt, welche eine solch hohe Auf-
lösung bieten. Die von Ihnen geforderten 

Monitore mit einer Auflösung 3.840 x 
2.160 können mit dem DisplayPort 1.2 
Standard problemlos bei 60 Hz betrieben 

werden. 

Daher schlagen wir vor Monitore mit dem 
DisplayPort 1.2 Standard ebenfalls zu zu-
lassen. Stimmen Sie unserem Vorschlag 

zu? 

21   Können Sie den Bietern Informationen 
zum Abrufverhalten je bezugsberechtigter 
Institution zur Verfügung stellen? 

07.03.2025 Nein 10.03.2025 

22   Gibt es eine Mindestabnahmemenge pro 
Bestellung oder kann es in Einzelfällen 
auch zu Einzelabrufen kommen? 

07.03.2025 Nein – es gibt keine Mindestabnahmemengen 

Hinweis: Optionen wie 

zb. RAM, CPU Vergrößerung etc. sind nur mit 
dem Notebook zusammen 

bestellbar. Also es darf niemand einfach nur den 
RAM bestellen, um denn 

10.03.2025 
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dann später irgendwo einzubauen. Zubehör 
kann aber auch einzeln 

bestellt werden, also z.b. ein Maus o.ä 

23   Sie wünschen die Abgabe von verschiede-
nen Konzepten. 

Was sind die Formatvorgaben für diese 
Konzepte? 

Dürfen die Konzepte mit freien Anlagen 
eingereicht werden? 

Was sind die vorgegebene Zeitenanzahl, 
Schriftart und Schriftgröße? 

07.03.2025 Nutzen Sie bitte dafür die Anlage A08 und A09. 
Für Zeitenanzahl, Schriftart und Schriftgröße 
gibt es keine Vorgaben. Sie sollten angemessen 
sein und damit die Inhalte aussagekräftig darge-
stellt. 

10.03.2025 

24   in der Bekanntmachung zur ihrer Aus-
schreibung sind unter anderem folgende 
einzureichende Unterlagen aufgeführt:  

 

- Angebotsschreiben 

- Referenzliste 

- Eigenerklärung 123 & 124 GWB 

 

Leider liegen den Vergabeunterlagen 
keine entsprechenden Formblätter bei.  

10.03.2025 Für die Referenzliste und Eigenerklärung 123 & 
124 GWB gibt es keine Vorlage – es kann ein ei-
genes Dokument verwendet werden. Das Ange-
botsschreiben wird durch die Eingabe in die ent-
sprechende Maske im Bietercockpit generiert. 

 

10.03.2025 
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Wir möchten Sie daher freundlich bitten, 
Formblätter zu veröffentlichen, die durch 
die Bieter auszufüllen sind.  

 

Wenn nicht, bitten wir um Bekanntgabe 
wie bzw. in welcher Form die Bieter Anga-
ben zu diesen Punkten machen sollen. 

25   die kürzlich veröffentlichte neue Version 
der Vergabeunterlagen erfordert eine er-
neute Prüfung und gegebenenfalls eine 

Anpassung der Produktauswahl - sowohl 
auf Seite der Bieter als auch bei den jewei-
ligen weltmarktführenden Herstellern. 

Da sich durch geänderte Anforderungen 
bestimmte Produktkonfigurationen oder 
Lieferoptionen als nicht mehr geeignet 

erweisen könnten, ist eine sorgfältige Eva-
luierung erforderlich. 

Dies nimmt zusätzliche Zeit in Anspruch, 
um ein technisch und wirtschaftlich opti-
males Angebot sicherzustellen. 

Neben formalen Bieterfragen zu den An-
gebotsunterlagen, sind weiterhin kalkula-
torisch relevante Fragen offen, deren 

Beantwortung direkten Einfluss auf die 
Angebotskalkulation hat. 

10.03.2025 Nein 10.03.2025 
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Ohne diese Informationen besteht das Ri-
siko, dass Angebote mit Unsicherheiten 
und Annahmen behaftet abgegeben 

werden müssen. 

Eine angemessene Fristverlängerung 
würde sicherstellen, dass alle Bieter ihre 
Angebote auf einer vollständigen und kla-
ren 

Informationsbasis erstellen können. 

Die Zuschlagskriterien lassen erkennen, 
dass die Wirtschaftlichkeit einen hohen 
Stellenwert hat. 

Eine präzisere und optimierte Kalkulation 
benötigt jedoch ausreichend Zeit, insbe-
sondere wenn aufgrund neuer Unterlagen 

Produktvergleiche oder alternative Lö-
sungsansätze in Betracht gezogen werden 
müssen. 

Mit einer Fristverlängerung könnten vo-
raussichtlich wirtschaftlichere Angebote 
eingereicht werden, was letztlich auch 
dem 

Auftraggeber zugutekommt. 

Darüber hinaus haben krankheitsbe-
dingte Ausfälle in den vergangenen Tagen 
die Möglichkeit zur internen Abstimmung 
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und Bearbeitung der Ausschreibung er-
schwert. 

Dies betrifft sowohl die technischen als 
auch kaufmännischen Abteilungen, die für 
eine vollständige und vergabekonforme 

Angebotserstellung essenziell sind. 

Verstehen wir es daher richtig, dass Sie die 
Angebotsfrist angemessen um 14 Tage 
verlängern, um eine faire und fundierte 

Angebotsabgabe zu ermöglichen? 
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